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Editorial 7 
Liebe Vereinsmitglieder, 
Liebe Leserinnen und Leser 

Mit dem Grümpeli vom 16./17. Juni 2001 ist die Saison 00/01 beendet. Hier­
zu besten Dank an die Organisatoren und den Helferteams des Grümpeli, Oh­
ne diese es nicht möglich wäre in diesem Rahmen unser Grümpeli zu ver­
wirklichen. 

Ich glaube wir können alle getrost Revue passieren lassen und auf eine im 
Grassen und Ganzen erfolgreiche Saison zurückschauen. 

Nun zu unserem Fanion-Team: Es werden einige neue Gesichter auf dem ■ 
• Spiegelfeld zu Saisonbeginn zu sehen sein. Diese werde ich in der nächsten 
■ Ausgabe vorstellen . • 

Wir haben in diesem Sommer noch zwei wichtige Anlässe, die Sie sich notie­
ren sollten. Am l .  August 200 l wird die Bundesfeier auf dem Spiegelfeld 
stattfinden und in den Wochen 32 (ab dem 7.8.2001) und 33, haben wir unser 
Jährliches „Cup der Gemeinde Binningen", Senioren und Veteranen-Cup, 
und C Junioren Turnier. Sie finden die Spielprogramme mit allen Details in 
dieser Ausgabe und wir hoffen, dass Sie die Zeit finden uns an diesen diver­
sen Anlässen zu besuchen. Natürlich ist auch diesmal für die Unterhaltung 
gesorgt, es gibt eine Festwirtschaft und Tombola mit Freinacht am Samstag 
den 11. August 2001 bis um 02.00 Uhr. 

Der nächste wichtige Termin ist der 9. September 2001, den Sie sich unbe­
dingt reservieren sollten, die Generalversammlung des SC Binningen. Die 
GB findet im Kronenmattsaal statt. Alle Vereinsmitglieder sind herzlichst 
eingeladen. Die GV ist die beste Möglichkeit, zu den verschiedensten The­
men, öffentliche Ihre Stellung zu nehrnen (es werden keine persönlichen Ein­
ladungen verschickt). 

Nun wünsche ich allen einen sonnigen Sommer 
Mit sportlichen Grüssen 
Rocco D' Addio 
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1 1. Mannschaft • 
• 

■ 

• Saisonrückblick 

Die Vorbereitung für die letzte Saison begann lange vor den Sommerferien. 
Eine intensive und arbeitsreiche Zeit stand uns bevor, da die Mannschaft vie­
le Vakanzen aufwies. Unsere Aufgabe bestand in erster Linie darin, eine 
Truppe zusammenzustellen, diese zu einer Einheit zu formen und konkur­
renzfähig zu machen. Bereits im Juni konnten wir mit dem Training beginnen 
und zwei Spiele bestreiten. Dieser Schritt war von enormer Wichtigkeit, da 
wir 11 neue Spieler zu integrieren hatten. 
Die Sommervorbereitung verlief rund und problemlos, die neuen Spieler 
wurden gut integriert, erste sportliche Erfolge zeichneten sich ab. Wir gewan­
nen das Aescher-Turnier und starteten doch recht erfolgreich in die Meister­
schaft. Gegen Ende der Vorrunde folgte aufgrund von Verschleisserscheinun- : 
gen sowie diverser Absenzen durch Verletzungen oder Sperren ein schmerz- ■ • 
hafter Durchhänger, und es wurden Punkte verschenkt, das auch aufgrund des 
enorm tiefen Durchschnittsalters der Mannschaft. Insgesamt wurden neben 
den meist zwanzig bis dreiundzwanzigjährigen Spielern, mehr als zehn Junio­
ren eingesetzt, durchschnittlich drei bis fünf in jedem Spiel. Obwohl das Op­
timum noch nicht erreicht werden konnte, durften wir nach Abschluss der 
Vorrunde von einem gelungenen Neustart sprechen. 
Die Vorrunde endete offiziell mit einer Einladung der Donatoren zu einem 
feinen Fondue Chinoise im Museums-Keller. Das Apero fand im Bowling­
Zentrum statt, wo auf der Bahn ein Wettbewerb abgehalten wurde. Die Sieger 
Luzi und Steffi Eichenberger erhielten als Trophäe ein Trottinet, mit dem sie 
dann zum Essen fahren mussten. Der Abend war Super. Für die Einladung 
und den tollen Abend danken wir den Donatoren recht herzlich. 
Nach einer erholsamen Pause kehrten wir im Januar in den Trainingsalltag 
zurück. Wir hatten sechs Wochen Zeit, uns für die Rückrunde vorzubereiten. 
Das Programm war sehr abwechslungsreich gestaltet und beinhaltete neben 
dem obligaten Fussball auch die Bereiche Kraft-Fitness und Dance­
Koordination. 
Anfangs Februar wurde die saure Vorbereitung etwas versüsst. Es gab ein 
Nachtessen in der Lätti in Oberwil. Unser Sponsor, Seppi Merschnigg, lud 
die Mannschaft ein, Pius Herger die Frauen, und Däni Bättig offerierte die 
Getränke. Merci vielmals. .. 
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Am 1. März fuhren wir in ein Trainings-Weekend nach Herrischried im Hot­
zenwald (D), um den letzten Schliff zu holen. Obwohl die dort angetroffenen 
klimatischen Bedingungen (Schnee und Regen) das Umsetzen der geplanten 
Lektionen massiv erschwerten, holten wir das Maximum raus. ■ 
Unser Ziel für die Rückrunde bestand darin, uns Fussballerisch (taktisch) und : 
Mental zu festigen, stabiler zu werden und einen Spitzenplatz zu erobern. • 
Diese bewusst hoch gesteckten Ziele konnten in der Folge teilweise sehr gut 
realisiert werden. Teilweise verlief der Weg jedoch nicht so gradlinig, da wir 
uns immer wieder selbst Stolpersteine in den Weg legten. Neben den tollen 
Spielen, in denen alles klappte, gab es auch die miesen, schlechten Inszenie­
rungen, die uns immer wieder auf den Boden der Realität zurückholten. Um 
guten und erfolgreichen Fussball zu spielen reicht Talent alleine nicht aus, es 
braucht eine gute Einstellung auf und neben dem Platz sowie einen starken 
Willen. Der Weg des geringsten Widerstandes, Selbstzufriedenheit und 
Selbstüberschätzung haben in diesem Sport ebenso keinen Platz, wie fehlende 
Akzeptanz, Gleichgültigkeit und schlechte Laune alles Merkmale die das ak­
tuelle regionale Transfer-Karussell prägen. Sicher hatten wir auch infolge von 

• Verletzungen immer wieder Absenzen, doch solche Gründe sind in der Form, 
• wie wir es erlebt haben, nur Ausreden. Nichtsdestotrotz reichte es uns • 

schliesslich zum guten dritten Rang, der uns zur Teilnahme am Schweizer 
Cup berechtigt und uns eine grosse Motivation für die nächste Saison ver­
leiht. 
Abschliessend möchte ich mich im Namen der Mannschaft bei allen Helfern, 
Sponsoren, Funktionären und Zuschauern für die vollbrachte Unterstützung 
und das Vertrauen bedanken. 

Alex Radovic 

""'fl.. '"'ONN� NiC.!+·r �;�ofr,lS, 
Pf�if"f; J'ZAUc.� Gr-J/ WG1$6f;S 
�AANN HA-( �ALJl'.\-•lt.:f,N .A.t...r,f'-

G�-GG:·a� 1 ,------��'lfl!.. 
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ÜIHIIJ mJ rnIIl 81] [Il] au 8ll mJ 
GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU 

Oberwil Tel. 061- 406 95 95 Basel 

BÄUMIGE .. 
GARTNER 

JEDERZEIT 

Feldschlösschen Getränke AG 

Zweigniederlassung Nordwestschweiz 
Domacherstrasse 324 • 4053 Basel 

Tel. 0848 88 00 11 • Fax 0848 88 00 22 

Wir sind für Sie 

bei Todesfall Tag und Nacht erreichbar 

-Bestattungsunternehfuen 
Hans Kopp & Sohn 

Tel. 425 66 00 

Noch em trainiere, schwaadere, schwitze 

goot me zem Rene go sitze 

Restaurant Spiegelfeld bim Hallebad 
z'Binnige, Familie Rene Oehl 

Wassergrabenstrasse 21, Telefon 421 96 01 
(am Zyschtig hänn mer zue) 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Salvatore Dell 'Orefice 
Inspektor 

Hauptagentur Basel-Stadt 

Birsigstrasse 50 

4011 Basel 

Telefon 061 287 91 11 

Fax 061 287 91 55 

Natel 076 390 79 62 

E-Mail salvatore.dell.orefice@alpina.ch 

Alpina Versicherungs­

Aktiengesellschaft 

�(f.\i��
Q

� � 
�� c.b\le 
t,abt4, 

Autofahre das isch toll 
und wenn me richtig fahre soll, 

lehrf s dr Rene Dir sehr guet 
das brucht gar nit soviel Muet. 
Bald scho wirsch Di Billett ha 
Hit doch schnäll am Staldi a. 

Interessiert ? Rufen Sie mich an unter: 

Rene Staldcr Quelknwcg 5 4102 Binningcn 079/ 387'47'47 

,-
.. . / -

\_. -,� -
PIZZERIA DA GIANNI 

REST. ST. JOHANN 
GARTENWIRTSCHAFT 

ELSÄSSERSTRASSE 1 4056 BASEL 
TELEFON 061/322 42 33 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



■ 
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■ 

2. Mannschaft 

• Saisonrückblick 

Eine der zuletzt oft verwendeten Floskel im Fussball ist: "Das Team ist der 
Star". Diese Aussage stimmt bei unserer Equipe nicht ganz. So erinnern wir 
uns noch zu gut an die Saison 1999/2000 in der wir mit viel Glück nicht ab­
gestiegen sind und nur aufgrund des besseren Torverhältnis in der 3. Liga 
blieben. Deshalb müsste es bei uns nach der Saison 2000/2001 heissen: "Das 
Trainergespann" ist der Star. Was Mario mit seinen beiden Assistenten Otti 
und Seppi diese Saison aus der praktisch unveränderten Mannschaft heraus­
geholt haben ist einfach toll. 
Nach sechs Runden konnten wir noch immer vom ersten Platz der Tabelle 
grüssen dies obwohl wir einige Spiele in Unterzahl beendeten. Aufgrund die-

■ ser eigenartigen Unterzahlstärke wäre es durchaus sinnvoll gewesen mit nur • 
10 oder 9 Feldspielern zu beginnen. Als wir dann gegen Jugos bis zum Ende • • 
komplett waren, riss unsere Siegesserie. Dies auch dank unserem S iegverhin-
derer "du Sohn", es ist uns jetzt noch ein Rätsel wie es möglich war, den Ball 
14.5 cm vor dem leeren Tor neben durch zu schieben? 
Nach der Vorrunde hatten wir schon beinahe gleich viele Punkte wie in der 
ganzen vorigen Saison und es wäre durchaus noch mehr drin gelegen. Leider 
wurden aus den Partien gegen Reinach, Oberwil und Therwil keine Punkte 
erkämpft und der Abstand zum Spitzenduo vergrösserte sich etwas. 
In der Winterpause wurde vor allem die Kameradschaft mit Bummel, Eisho­
ckey, Ski-Weekend und anderen Events gepflegt. Die Stimmung war ja be­
reits in der vorigen fussballerisch schlechten Saison sehr gut und sie wurde 
noch gesteigert. Auch das Vorbereitungstraining konnte dieser guten Stim­
mung nichts anhaben, selbst dann nicht wenn Seppi Magath (Hauptsache sie 
leiden . .  ) das Training leitete! 
Der Start zur Rückrunde verlief eher etwas durchzogen, vor allem die hohe 
Niederlage gegen Breitenbach (2:5) war ein Dämpfer. Trotzt mehrmaligen 
Beteuerungen "dä isch trotzt em alter sau guet und au mega schnäll gsi" hatte 
die Verteidigung bei den anderen offensichtlich einigen Kredit verspielt. 
Die zweite Saison Hälfte spielte sich bei uns, aufgrund diverser Spielver­
schiebungen, innerhalb von ca. 2 Wochen ab. Wir hatten deshalb mit diver­
sen Absenzen (Verletzungen, Ferien, Studium, etc.) zu kämpfen und mussten 
z.B. gegen Zwingen (Pfingstsamstag!!!) mit einer doch sehr zusammen 
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gewürfelten Truppe antreten. Dank dem unerwarteten Formanstieg von Ro­
meo der mit vier Treffern brillierte und mit den Toren von Rovere! ! !, Beat!!! 
(Goali 1. Mannschaft) und.Radi wurde Zwingen gleich mit 7:2 bezwungen. 
Somit erreichten wir dank diesem guten Saisonfinale total 36 Punkte (10 Sie- ■ 
ge, 6 Unentschieden, 6 Niederlagen) und konnten die Saison auf dem guten : 
fünften Platz mit nur einem Punkt Rückstand auf den dritt Platzierten been- • 
den. 
Wie bereits erwähnt, verdanken wir diese sehr gute Saison vor allem unserem 
Trainergespann. Wir freuen uns, dass Sie uns auch nächste Saison wieder zur 
Verfügung stehen. Wir sind überzeugt, dass mit dem nötigen Wettkampf­
glück eine rangmässige Verbesserung möglich ist (hat da nicht schon einmal 
einer so ein Ziel formuliert???). 
Wir danken ebenfalls den Vorstandsmitgliedern des Vereins, die viel dafür 
tun damit wir unser Hobby ausüben können. Um unseren Beitrag zu leisten 
werden wir auch in Zukunft versuchen bei den Veranstaltungen zahlreich zu 
erscheinen und tatkräftig mitzuhelfen. 

: SCB II 
■ • 
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Der ideale Treffpunk 

für Jung und Alt 

Restaurant Felsenkeller 
Gartenstrasse 26, 4102 Binningen, Telefon 421 22 31 

Kleines Säli 

Gutbürgerliche Küche M. Loibner + R. Calista 

Ein Vergleich von Qualität und Preis 
führt Sie zu uns! 

Die Qualitätsmetzgerei an der Hauptstrasse 102 

BINNINGEN 

Wir empfehlen unseren Hauslieferdienst 
über Telefon 4211616 

EIC·HENBERGER + FINK AG 

Unser Herstellungsprogramm: 

Rohrleitungsbau 
Apparate bau 

Entlüftungsanlagen 

Diverse Schlosserarbeiten 

Wir verarbeiten 

Polypropylen, PVC, Polyaethylen 

Kunststoff- und Metallverarbeitungen 

Brückenstrasse 27 

4102 Binningen 

Telefon 061 / 422 05 55 

Telefax 061 / 422 05 80 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Die 
No. 1 
in 41 02: 

4220700 

Reisebüro AG, Hauptstrosse 1, 4 102 Binningen 
Telefon 061 422 07 00, Telefax 061 422 06 46 

Italienische Spezialitäten 

Ristorante Pizzeria 

«zur Mühle» 

Baslerstrasse 54 

4 1 02 Binningen 
Telefon 06 1 42 1 1 3  0 1  

Naturste i ne  

fJ die unkomplizierte Verst}1�!: 

Eine Versicherung bei der 

Alba 
ist immer ein 

Vol ltreffer 

Rizzel lo Claudia 
I nspektor 
Kernmattstrasse 6 
41 02 B inn ingen 
061 / 422 09 09 P 
061 / 271 30 44 G 

fJ die unkomplizierte Verst}��:: 

B i l dhauerei MÜLLER + PARACCHINI  

Steinhauerei INH .  0. SCHNELL 

Bottmingerstrasse 32 • 4 1 02 Binningen / Basel • Tel. 06 1 42 1 1 6 5 1  • Fax 06 1 42 1 1 6  46 • Natel 079  643 34  1 1  

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



1 Senioren ■ 
• 
■ 
• Dritter Schlussrang nur ganz knapp verpasst 

- im Endeffekt war 's der siebte 

In der Hinrunde hatten wir in 9 Spielen 1 4  Punkte geholt, was uns auf dem 
guten dritten Tabellenrang überwintern liess. Wie schon im Saisonauftakt­
spiel starteten wir auch in die Rückrunde mit einem ungefährdeten, aufgrund 
der mangelhaften Chancenauswertung im Endergebnis gar zu knapp ausge­
fallenen Sieg: 2: 1 gegen Alemannia, einen der beiden späteren Absteiger. Im 
darauffolgenden Auswärtsspiel gegen Arlesheim, dem Vorjahresmeister, 
zeigten wir über weite Strecken eine gute Partie, führten bis Mitte der zwei­
ten Halbzeit gar mit 1 :0, wobei mit mehr Cleverness im Abschluss das Score 
zur Halbzeit durchaus auch 3:0 hätte lauten können. Fehler im Abwehrverhal- ■ ten, für die wir uns ja immer wieder äusserst anfällig zeigen, brachten uns • 
aber um den verdienten Ertrag unserer Bemühungen: in eisiger Kälte - dank • • 
der wir uns immerhin permanent im Fettverbrennungsbereich bewegen konn-
ten - verloren wir leider noch 1 :2. Im dritten Spiel der Rückrunde durften wir 
Jan Hermann als neuen Spieler in unseren Reihen begrüssen und Breitenbach 
in einem konzentriert geführten Spiel klar und deutlich 3:0 bezwingen. 
Mit nunmehr 20 Punkten war uns allen klar, dass ein Abstieg kein Thema 
mehr sein würde. Erfahrungsgemäss genügen nämlich 1 9  Punkte für den 
Klassenerhalt - dies haben die letzten Saisons immer wieder gezeigt. Der im­
mense Druck des Nicht-Absteigen-Dürfens war also von unseren Schultern 
genommen, die Saison somit vorzeitig vorüber, unser traditioneller Saisonab­
schluss-Bummel entsprechend vorverschoben. 
Entgegen der Einschätzung des Trainers war die Mannschaft zudem offen­
sichtlich nicht der Meinung, ein dritter Tabellenrang am Ende der Saison 
sei - philosophisch ausgedrückt - an und für sich Motivation genug. Aus den 
verbleibenden 6 Spielen resultierte denn auch folgerichtig kein Punktezu­
wachs mehr. Negativer Höhepunkt, oder positiv formuliert, Tiefpunkt war die 
1 :9-Klatsche gegen den bereits feststehenden Meister Dornach. Wie schon 
zuvor gegen Muttenz fruchtete die durch unseren Trainer wie gewohnt seriös 
vorbereitete und minutiös durchgeführte Tearnsitzung vor dem Spiel wenig 
bis gar nichts. Des Trainers in bewusster Reaktion auf die im angesprochenen 
Spiel gezeigten Defizite situativer Wachsamkeit aufgestellte Forderung, von 
Beginn weg konzentriert ans Werke zu gehen und in den ersten Minuten, man 
. __. 
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■ • 

müsste gar sagen : Sekunden, keinen, oder besser: keine Gegentreffer zu kas­
sieren, wurde durch seine Spieler regelrecht ad absurdum geführt ,  und zwar 
nicht zu letzt durch das jewei ls  Sekunden vor Spielbeginn durchgeführte R itu-
al des s ich gegenseit ig Anspornens, um nicht zu sagen : Heissmachens. ■ 
Hätten wir nicht einen erfolgshungrigen Torhüter Kahnscher Prägung in un- : 
seren Reihen, so könnte es durchaus pos i t iv  gewertet werden, dass die Nega- • 
t ivserie von 6 verlorenen Spielen und 22 Gegentreffern die gute St immung 
im  Team nicht zu gefährden vermochte. So können wir also zuversicht l ich 
der kurz bevorstehenden Wiederaufnahme des Traini ngs, der Vorberei tungs­
phase zur neuen Saison mit anderen Worten, entgegenfiebern, um an all den 
anges ichts unseres physischen Potenzials , d .h .  an und für sich, vernachläss ig­
baren Klein igkeiten zu fei len, die häufig den ästhetischen Unterschied auszu­
machen vermögen : Stel lungsspiel im Defens ivverhalten, s ituative Spiel i ntel­
l igenz, Spielökonomie dank Doppelpass, Dezidiertheit im Absch luss ,  Ele­
ganz im  Zweikampfverhalten, Wachsamkeit unmi ttelbar nach Spielbeginn, 
um nur das zu nennen, was mir einst in den S in n  gekommen und seither nicht 
mehr in  Vergessenheit geraten ist .  

• Eine Danksagung zum Schluss • 
Nach drei erfolgreichen - Klassenerhalt jeweils in  der vorletzten Runde be­
reits geschafft ( ! )  - Saisons hat s ich unser Trainer, Franz Roth, entschieden, 
anderwei t ig eine neue Herausforderung zu finden. Ihm sei an dieser S tel le für 
seine ausgezeichnete Arbeit gedankt . Ich wünsche ihm im  Namen der Mann­
schaft für die Zukunft al les Gute. Dem neuen Trainer, Dr. Marc Meyer, sei 
ebenfal ls gedankt , ganz einfach dafür, dieses n icht immer leichte Amt über­
nommen zu haben. 

S ir Andrew 
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RESTAURANT 

ccra� 11 • 831 arrJJB.TErr�m 
Hauptstrasse 1 1 3 ,  4 102 B inn ingen,  Tel .  42 1  90 8 8 ,  Fax 421  90 87 

. . .  Das gemüt l iche, fei ne Speise lokal mit gut bürger l iche Küche 

Und Kartoffelspezialitäten 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Hi ldegard Borer und Mitarbeiter 

Oeffnungszeiten: MO 8 .00-14.00h, DI-FR 8.00-24.00h, SA 8.00-17.00h 

Sonntag gesch lossen 

B ESTA U RANT  
�z:s l EG ELE I  

GROTTO-BAR 

Restaurant Ziegelei 

Grotto Bar 

MARRIP GmbH 

Hohestrasse 130 

CH-4 104 Oberwi l BL 
Tel .  061 40 1 14 98 
Fax 061 40 1 46 10 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Restaurant «Da Renato» 

TRAMSTATION 
Inhaber: Angela Belvedere 

GRILL-Spezialitäten 
Amthausstrasse 1 1 , 4 1 43 Dornach 

Telefon 06 1 70 1 1 7  1 0  

Ihr Spezialist für Küchenrenovationen 1 

• Austausch von Küchengeräten 

• Austausch einzelner Möbel 
• Ergänzung der beste­

henden Küche 

Unser Clubmitglied 
Rene Suter berät Sie gerne 

Besuchen Sie 

unser grosses 

Küchenstudio in Reinach 

ALNO (Schweiz) AG, Filiale Reinach, 

Am Kägenrain 1 - 3, 4153 Reinach 
Tel. 061 71 1 20 00, Fax 061 71 1 20 21 

Auch Samstag geöffnet 

(9 -1 6 Uhr) 

i nfo@castion i . ch WWW.caStion 1 .ch 
Brühlstr. 1 1  41 07 Ettin en Tel. 061 722 00 02 

Bitte be1ücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



1 
Junioren 

■ 

• 

■ 

• Saisonrückblick C-Meister: 

Eine erfolgreiche Saison ist zu Ende. Es hat grossen Spass gemacht, diese 
Mannschaft zu trainieren, zu coachen, zu fordern und vor allem zu fördern. 
Aussergewöhnlich waren die Erfolge in der Meisterschaft mit dem Aufstieg 
ins C-Meister, die Cupfinalteilnahme, den Turniersieg in Binningen und der 
verbleib im C-Meister. Eindrücklich war das Verhalten und die Stimmung 
neben und auf dem Platz, schlicht perfekt - was bei einem Kader von 20 
Spielern mit unterschiedlichsten Mentalitäten nicht selbstverständlich ist. Al­
le begrüssten sich immer per Handschlag und so solidarisch rannten und 
kämpften sie auch für einander. Der Hauptgrund unseres Erfolges liegt im 
Trainingsfleiss, am Willen Neues zu lernen, an · der Effizienz und an der In- ■ tensität der Trainingseinheiten. Im Durchschnitt waren 19 Junioren im Trai- • 
ning und der 20. abgemeldet. Zusätzlich besuchten die ältern Spieler regel- • • 
mässig Spezialtrainings bei Werni Mogg's  U l5-Team und so werden sie 
inskünftig den höheren Belastungen im B - Elite gewachsen sein. Wo bleiben 
da die kritischen Worte des Trainers? Ab und zu ein bisschen lauter auf dem 
Platz, mehr Verständnis für die schlechten Trainingsbedingungen und vor 
den Spielen früher ins Bettchen!! 

Dass die Mannschaft jetzt auseinander geht, ist auf den ersten Blick schade. 
Es ermöglicht aber jedem Spieler neue Perspektiven und eine neue Heraus­
forderung. Die Jüngeren bleiben noch ein Jahr im C und bilden den Stamm. 
Sie sind die Reisser in der neuen Saison. Fatih wird das U l 5  von Congeli be­
reichern und die übrigen gehören der B- Elite an. Jungs seid frech und selbst­
bewusst in den neuen Mannschaften, habt Geduld und beisst euch durch, 
wenn' s einmal nicht so läuft. 

Zum Schluss möchte ich mich bei Däni Bättig / J.C Loosli für die Unterstüt­
zung und das Vertrauen bedanken, bei all den Eltern für das sportliche Ver­
halten an der Seitenlinie, sowie für die Fahrten zu den Auswärtsspielen. Ein 
ganz besonderer Dank gebührt unserem Präsi Jürg Suter für das Abschlusses­
sen und Böxi für di feini Pasta. 

Thomas Zberg 

1 7  



■ • • 

Junioren Da 

Resultate Rückrunde: SCB Aesch 
Black Stars SCB 
Diegten Eptingen - SCB 
SCB Concordia b 
Oberdorf SCB 
Ettingen SCB 
SCB FCB b 
Pratteln SCB 
SCB Gelterkinden 

Torschützen: Fabio 8 
Sascha 8 
Kevin 7 
David 5 
Dominik l 
Emanuel 
Valtrim 1 
Dan 1 

Turniere: Birsfelden: l /4 (Concordia - SCB 
Binningen: 3. Rang 
Sissach: 2. Rang 

7 6 :7 ■ 

l : 3 • 
■ 

l : 4 • 
2 : 4  
4 : 4  
3 : 5  
0 : 6  
l : 1 
7 : 0  

1 : 0) 

Ich möchte mich bei allen Junioren bedanken, die bei uns ausgeholfen haben. 
Spezieller Dank an Coach Däni für seine grosse Unterstützung. Auch der Fa­
milie Sidler gilt ein Dankeschön für den Bade und Grillplausch. 
Ich wünsche allen schöne Ferien und erholsame Zeit. 

P. Bättig 

1 8  



Helvetia Patria Versicherungen 
Generalagentur Basel 
Ihr Berater :  Fabio Corazzini 
Telefon 061 284 36  23 
Notei 079 236  55 77 

Fragen Sie uns. 

H E LVETIA 
PAT RIA 

R E S T A U R A N T 
B A S E L B I E T E R  

Heli Troger 

Postgasse 3 
4 1 02 Binningen 

Tel .  06 1 42 1 66 47 

Heli@eye.ch 

Ferienberatung 

. Gruppenreisen 

Flugtickets 

I h r  Berate r fü r d i e  schönsten 

�I IIIGlU H I I I  

MEDIA 
REISEN 

• Tage i m  Ja h r !  

lmhalz ESCO 

Alain Burger 
Geschäftsführer 

Dornach • Bruggweg 1 • Tel. 701 9 701 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Restaurant 

JÄGERSTÜBLI 
Italienische + Schweizer Spezialitäten 

M. + J. D' Addario-S ignorin i  
Hauptstrasse 1 1 2 
4 1 02 B inn i ngen 
Tel. 06 1 42 1 29 08 

Reservationen empfehlenswert 

Öffnungsze iten 
Mo - Fr 08.45 - 1 4.00 

1 7 .00 - 23.45 
Sa 1 8 .00 - 23 .45 
So geöffnet für Gesellschaften 

\V WIDI.ER ELEKTRO AG 
Elektro- I nsta l lationen Elektro-P l anung 
Telecom-Anlagen Reparaturen + Service 
I SDN / I SDN-l ight Fachgeschäft für Lampen + Apparate 

Obe1wi lerstrasse 2 
Tel .  06 1 42 1 40 42 
Fax 06 1 42 1 4 1  47 

.D EN AUSSENRISTPASS 
MÜSSEN SIE SCHON 

SELBER SPIELEN. 
ABER DIE KOMPLETTE 

FUSSBALLA USR ÜSTUNG 

DAZ U  HABEN w1R. 

kostsport 
.WILLKOMMEN I M  SPORT. 

FREIE STRASSE 51 • 4001 BASEL • TEL: 061 261 22 55 

E-MAIL: info@kostsport.ch • http://www.kostsport.ch 

4 1 02 B inn ingen 
Tel .  Laden 06 1 423 83 3 7  
www.widler-ag.ch 

Mach' 
die Ferien 
mit der 
Insel ! 

Reisebüro AG, Hauptstrasse l, 4 102 B inningen 
Telefon 06 1 422 07 00, Telefax 06 1 422 06 46 

Bitte berücksichtigen S ie die Inserenten dieses Cluborgans! 



�R um den CUP DER GEMEINDE BINNINGEN 2001 

1 Termin Dienstag, 7. /8. und 14.8.2001 

■ Sportplatz 

Teilnehmer 

Spielzeit; 

Preise 

Einsatz 

Spielplan 

Spiegelfeld Binningen 

FC Allschwil 
SC Binningen 
FC Birsfelden 
SC Dornach 

Halbfinal 
Finals 

2x45 Min. , Penaltyschiessen 
2x45 Min., Penaltyschiessen 

Der Sieger einen Wanderpreis 
Jeder Teilnehmer einen Naturalpreis 

Fr. 300.00 

Dienstag, 7. August 2001, 19.30 Uhr 

F 1 SC Binningen 

F2 SC Dornach 

Dienstag, 14.August 200 1 
Final 

19.30 Uhr 
F2 Spiel um den 3./4. Platz 

19.30 Uhr 
F 1 Spiel um den 1./2. Platz 

FC Allsch wil 

FC Birsfelden 

Es darf nur mit Nockenschuhen gespielt werden 

2 1  
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■ • 
■ 

SENIORENTURNIER 2001 um den W. Monigatti - Cup 7 Termin 

Sportplatz 

Teilnehmer 

Spielzeit 

Preise 

Einsatz 

Spielplan 

22 

18. August 2001 

Spiegelfeld Binningen 

Gruppe A Gruppe B 
FC Aesch 
SC Binningen 
SC Dornach 

FC Allschwil 
FC Alemannia 
FC Therwil 

25. Minuten, ohne Wechsel 

Der Sieger einen Wanderpreis 
Jeder Teilnehmer einen Naturalpreis 

Fr. 100.00 

14.00 Uhr 
F l /Gr.A FC Aesch SC Binningen 
F2/Gr.B FC Alema1mia FC Allschwil 

15.00 Uhr 
F l /Gr.A SC Binningen SC Dornach 
F2/Gr.B FC Allschwil FC Therwil 

16.00 Uhr 
F l /Gr.A SC Dornach FC Aesch 
F2/Gr.B FC Alemannia FC Therwil 

17.00 Uhr 
F l  A2 B2 
F2 A3 B3 

18.00 Ulu· 
F2 Al  B l  

Es  darf nur mit Nockenschuhen gespielt werden. 

■ • 
■ • 



r::;;::NENTURNIER 2001 um den Kurt Stohler - Cup 

1 Termin 18. August 2001 
• 
: Sportplatz 
• 

Teilnehmer 

Spielzeit 

Preise 

Einsatz 

Spielplan 

Spiegelfeld Binningen 

Gruppe A 
SC Binningen 
FC Ettingen 
FC Therwil 

Gruppe B 
FC Allschwil 
SC Dornach 
SV Augst 

25. Minuten, ohne Wechsel 

Der Sieger einen Wanderpreis 
Jeder Teilnehmer einen Naturalpreis 

Fr. 100.00 

13.30 Uhr 
F l /Gr.A 
F2/Gr.B 

FC Ettingen 
SC Dornach 

SC Binningen 
FC Allschwil 

14.30 Uhr 
F l /Gr.A FC Ettingen 
F2/Gr.B FC Allschwil 

1 5.30 Uhr 
F l /Gr.A SC Binningen 
F2/Gr.B SV Augst 

16.30 Uhr 
F l  A2 B2 
F2 A3 B3 

17.30 Uhr 
F2 A l  B l  

FC Therwil 
SV Augst 

FC Therwil 
SC Dornach 

Es darf nur mit Nockenschuhen gespielt werden. 

23 
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■ 

• 

REGLEMENT DES CUP- TURNIERS DER GEMEIND-;--i 
BINNINGEN 

1 
Gespielt wird grundsätzl ich nach den Regeln und Best immungen des SFV. ■ • 

■ 

Es nehmen 4 Mannschaften am Turnier tei l ,  gespielt wird je ein Spiel . Die • 
beiden S ieger des Halbfinals ,  spielen um den Turniersieg und die beiden Ver­
l ierer des Halbfinals spielen um den 3 .  und 4. Rang. 

Die Spieldauer beträgt 2 x 45 Minuten. 

Für den Spiels ieg zählt l .  
2 .  

Der S ieg 
Be i  einem Unentschieden ; 
Ein Penaltyschiessen nach 
den offiziellen Regeln 

: Für den S ieger des Turniers wird ein Wanderpreis abgegeben. Dieser geht 
nach fünfmal igem Gewinn in unterbrochener Reihenfolge oder nach dreima­
l igem Gewinn in ununterbrochener Reihenfolge in den endgü lt ig Bes itz eines 
tei lnehmenden Vereins .  

Verwarnungen, Ausschlüsse, Spielabbrüche, anderweitige Ausschreitungen 
und Unsport l ichkeiten s ind von den Schiedsrichtern der zuständigen Behörde 
zu rapportieren ( Art .  1 2.3  Meldepfl icht, Regel .  für die Durchführung von 
Fussballturnieren) . 

Kann das Turnier aus irgendwelchen Gründen nicht ausgetragen werden, so 
verbleibt der Wanderpreis beim SC B inningen. 

Jede teilnehmende Mannschaft erhält einen Naturalpreis .  

Die Versicherung is t  i n  jedem Fal le  Sache der tei l nehmenden Mannschaft 
bzw. Verein .  

Die Turni erleitung 

24 



Otto Dellenbach Garage AG 

:::::.t:::oPEL -S 

4104 Oberwil Mühlemattstrasse 24 Tel. 401 22 30 

• Reparaturen aller Marken 

• Spenglerei / Malerei • Klima- und Elektrik-Service 

ok * * * * * 
QUALITÄTS-
OCCAS IONEN 

ACS 
Prüfcenter 

Wie vveit reicht 

Wash 
Center 

Tankstelle 
bedient 

Ihr  Versicherungsschutz? 

0 

Helvetia Patria Versicherungen 
Generalagentur Basel 
I h r  Berater: Fabio Corazz ini 
Telefon 061 2 84 36 23 

Notei 079 236 55 77 

Fragen Sie uns.  

H E LVET IA /& 
PAT RIA lS 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Restaurant Jägerstübli 
Bahnhofstrasse 1 1  4 1 04 Oberwil 

Täglich 2 preiswerte Menus 
Diverse Pizzas 

8 .30 bis 10 .00 Uhr Kaffee Fr. 2 .70 

17 .00 bis 19 .00 Uhr Happy Hour 

Stange Fr. 2 .70 Grosses Fr. 4 .-

Geöffnet MO - FR 08 .30 - 24 .00 
SA 1 4 .00 - 24 .00 

Sonntag geschlossen 

Für Private 

Steuererklärungen 
BL/ BS 

Vermögensberatung 

Anlageberatung 

Liegenschafts­
verwaltungen 

HEINZ ÄNLIKER 
Beratungen & Verwaltungen 

Amerikanerstrasse 1 6 , 41 02 B inn ingen 

Telefon 061 423 06 30 

BAR 

Der besondere 

Treffpunkt in Oberwil 

MI - SA ab 1 9 .00 Uhr 

Das Schickeria-Team 

freut sich auf Ihre Besuch 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



■ 

Junioren Fb 

Pfingstlager 2001 

• Anlässlich des diesjährigen Pfingstlagers machten wir uns am Freitag Abend ■ 
• auf den Weg ins Wallis. Ohne Stau kamen wir kurz vor dem Eindunkeln im 

Sport- und Ferienzentrum in Fiesch an. Die Gruppe bestand aus 15 Kindern 
und 5 Erwachsenen. Die Junioren waren zwischen 7 und 11 Jahre alt. So 
konnten die Jüngeren einiges von den Älteren profitieren so zum Beispiel 
Dribblings, Körpereinsatz und Ausdauer. Nach einem kleinen Nachtessen 
wurden die Zimmer zugeteilt und dann mussten die Betten selber bezogen 
werden. Einige hatten bei dieser Arbeit ihre liebe Mühe, aber gemeinsam 
ging es dann doch. Das Ferienzentrum bot viel an Abwechslung, so dass auch 
bei schlechtem Wetter die Zeit rasch vorbei ging. Wir trainierten in der Halle, 
auf dem Hartplatz und auf dem Rasen nahe der Rhone ( der Ball konnte zum 
Glück schwimmen und wurde mit Mühe aus dem Wasser „gefischt"). Die 
Minigolfanlage, die Kegelbahn, die Squashhalle sowie der Ping Pong-Tisch 
und die Schwimmhalle wurden ausprobiert. Die Rückfahrt war eine aufregen- : 
de Sache mit diversen Ausrufen, wie z.B. mir ist schlecht, ich muss mal, ■ • wann fährt der Autozug endlich ab, wann sind wir endlich da u.a. Bei kleine-
ren Zwischenhalts, bei denen wir Wasserglace und Pommes vertilgten war es 
dann wieder ruhiger. Endlich waren wir in Binningen und die Mamis und Pa­
pis konnten ihre „Kleinen" wieder in die Arme nehmen und so ging ein aufre­
gendes Pfingstlager zu Ende. 

Noch einige Sätze der Junioren: 
• Ich habe das Essen Super gefunden. 

Christoph & Hasan 

• Ich habe gern mitgemacht. Das Trainieren hat mir am besten gefal­
len. 

• Ich fand, es war eine gute Zimmereinteilung (die Junioren haben die­
. se selber gemacht) und dass es viel Abwechslung gab. 

• Es waren saubere Anlagen. Ich fand es gut, dass wir nicht nur Fuss­
ball gespielt haben. 

• Ich fand es toll, dass wir auch auf dem Hartplatz gespielt haben. Ich 
fand die Kuchen gut. Ich fand es toll, dass wir 6er Zimmer gehabt 
haben. 

. • Das Fussballspielen im Regen fand ich cool. 
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Mir gefallen die Ferien 1 
Das Schwimmen hat mir sehr gefallen und das Fussballspielen auch. 

1 
■ 

• 

■ • 



PASTAVINO ARMANDO SA 

Laden und Lager 
EKZ Schönthal, Tel. 901 21 91  

sowie im «La Cantinetta» c/o Rest. Hochhuus 

(Säli 1. Stock), Steinenvorstadt 79, Basel 

Dabei werden die Kunden fachmännisch und individuel l 
beraten. 

WWW .Lindysoft.ch WWW.Hauser2mbh.ch 

H ier 

NATIONAL 
VERSICHERUNG 

kön nte 
I h re 

Werbu ng 
stehen 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



. . .  nadyrlig vom 
Blaggedde-Müller * 
wo au tolli Granz-Medallie 
und wunderbari Pin li iferet ! 

rene tmül ler ag 
Belchenstrasse 16  
4054 Basel 
Telefon:  061 - 302 22 1 1  
Fax : 061 - 302 44 66 

* syt mee as 75 Joor ! 

RMT Treuhand AG 

Buchhaltung und Abschlüsse 
Betriebs- und Steuerberatung 
Revisionen 
Verwaltungen 

Steinenring 52 

4011 Basel 

Telefon 061 - 226 97 77 

Fax 061 - 226 97 79 

PAPETERIE <l=M•fäilb'ttj 
Papeterie und Bürobedarf 

Hauptstrasse 1 1 5 
4 1 02 Binningen 

Telefon 06 1 /42 1 32 67 

Säl i für Firmen- und Gesel lschaftsan lässe bis 28 Personen 

M. N iederbich ler 
Yvonne Frei 
Baslerstrasse 31 
4 1 02 B inn ingen 
Tel .  061 - 42 1  47 1 2  

Kegelbahn 

Samstag ab 1 7  Uhr 
und Sonntag 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



1 Einladung 
■ 

• 

■ 

• Zur 80. ordentl ichen Generalversammlung 
Freitag, 7 .  September 200 l 
Kronenmattsaal B inningen 

Beginn: 20.30 Uhr 

Traktanden: 

l .  Protokol l  
2 .  Mutationen 

3 .  Jahres berichte 

a) des Präsidenten 

b) der Subkommissionen 

4. Kassa- und Revisionsbericht 

5 .  Wahlen 

6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 

7 .  Budget 

8 .  Anträge von Mitgliedern 

9 .  Veranstaltungen 

1 0 . Diverses 

Anträge von Mitgliedern müssen bis spätestens 

5 Tage vor der G V schriftlich dem Vorstand eingereicht werden. 

Die A-Junioren sind ebenfal ls  herzl ich eingeladen. 

Es werden keine persönl ichen Einladungen verschickt. 

Der Vorstand 

3 1  

■ • 
■ • 



■ • 
• 

0 1 . 08. 200 1 

07 ./ 1 4./ 1 8 ./ 1 9. 08 200 1 

1 1 . 08 . 200 1 

1 1 . 08 . 200 1 

27. 08 . 200 1 

07 . 09. 200 1 

Im Sept. 200 l 

27 . 1 0. 200 1 

1 0 . 1 1 . 200 1 

1 2 . 1 1 . 200 1 

25 . 1 1 . 200 1 

0 1 .  1 2 . 200 1 

07 ./08 ./09. 1 2 . 200 1 

1 5 . 1 2 . 200 1 

1 7 . 1 2 . 200 1 

1 2 . 0 1 . 2002 

32 

SCB Daten 

1 .  August-Feier / Spiegelfeld 

Cup der Gemeinde Binningen / Spiegelfeld 

DY NWS FV / Schönenbuch 

Redaktionsschluss Cluborgan 4 / 200 l 

Ausgabe Cluborgan 4 / 200 l 

Generalversammlung Kronenmattsaal 20.30h 

Donatorenessen mit 1 .  Mannschaft 

Redaktionssch luss Cluborgan 5 / 200 l 

Supporter-Jass und Kegelplausch 

Ausgabe Cluborgan 5 / 200 l 

Lottomatch / Kronenmattsaal Binningen 

Redaktionssch luss Cluborgan 6 / 200 1 

Hallengrümpeli / Sporthalle Spiegelfeld 

Weihnachtsfeier Junioren / Kronenmattsaal Binningen 

Ausgabe Cluborgan 6 / 200 l 

Jasstw1l ier Sen .N eteranen 

■ 

• 

■ 



RESTAURANT 

zur 
alten :j;)oft . .. ,,. ....%-1e� . ,  

O' " 

«s 'Cordon-Beizli» von Oberwil 

Tel . / Fax 40 1 44 55  

"'13.ses 

�oe(\ 
()uet "u 

Dienstag geschlossen 

Durchgehend warme Küche von 

1 1 .30 bis 22 .00 Uhr, für hungrige Leute auch 

länger. Grosser Parkplatz ruhiger Garten, 

Partyservice, Kindertel ler, Seniorentel ler. 

Schönes Sääli, Saisonspezial i täten . 

30 Mtr. von Tram Nr. l 0 

Kommen Sie doch vorbei .  

Fami l ie Hp. + E .  Brand-Etterl in 

Und 's Pöscht l i-Team 

• Käseplatten 

• Geschenkkörbe 

Chäs-Egge 
Farn. A.  Nikolla 
Oberwilerstrasse 2 

4 1 02 Binningen 

Tel. / Fax 42 1 32  1 3  

Ristorante - Pizzeria 

0()RE1\ HACH 

Pizza - Express 

Holeestrasse 61  

4054 Basel 

CEDRO 

Tel .  Pizza Express 301 15 71 

Tel .  Ristorante 301 1 5  SO 

Fax 301 15 65 

sanitär schweizer ag. 
App arate und I nstallatio nen für die Hau stechnik 

Neu- und Umbauten 

Gasinstallationen 

Reparatur- und Boiler-Service 

Badezimmer-Einrichtungen 

Waschautomaten 

Kirschtalrain 5 

CH-4 102 Binningen 

Tel. 06 1/47 1 1 1  70 

Fax 06 1 /42 1 1 1 03 

Bitte beriicksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



SCHLÜSSEL 
B I N N I N G E N  

Hotel - Restaurant 

Schlüssel 

Schlüsselgasse 1 
CH-4 1 02 Binningen 
Telefon 06 1 42 1 25  66 
Das Restaurant für jedermann. 
Holzkohlengril l  

kuno math i s  
hauptstrasse 38  
4 1 02 b inn ingen 
tel .  061 421 80 00 
fax 061 423 06 26 

Hagnaustrase 25 

Tel .  061 - 31 3 33 23 

Fax. 061 - 31 3 33 21 

E-Mail :tmg@datacomm.ch 

IHR FACHMANN FÜR TEXTILDRUCK 

Wir bedrucken nach Ihren Wünschen 

T-Shirts,  Sweat-Shirts, Caps,Taschen 

und Sportbekleidungen. 

Verlangen Sie unverbindl ich e ine Offerte.  

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



1 Mallorca Ola ■ 

• 

■ • 
Abflug: Samstag 1 9.05.2001 
Abflugzeit: 1 3.45h BB263 Fast Pünktlich 

Unter Kontrolle der Männer mit Sack und Pack am Flughafen abgestellt. 
Check-in: Koffergewicht von 1 3,5 - 24,5 Kg. Bei Mehrgewicht: Absturzge­
fahr. Gesichtskontrolle: bestanden. Gemütlicher: Apero und Einkauf im Tut­
ti-Frutti Shop. Nach ruhigem Flug ohne Umsteigen: glückliche Landung im 
bewölkten Mallorca. Augen zu und Durch, wir packten es an. 

Wetterbericht: 
Samstag: 
Sonntag: 
Montag: 
Dienstag: 
Mittwoch: 
Donnerstag: 
Freitag: 
P .S Nachtleben: 

Heimreise: 
Abflug: 

Bewölkt 
Gemischt bei Knoblauchbrot 
Gemischt bis Schön bei Campari-Orange 
Schön 24 ° bei Cuba-Libre 
Schöön bei Gin-Tonic 
Schööön 26° bei Sangria 
Schön-Traurig 28° 

Schöööööööön Dunkel. Gute Nacht Freunde, es 
wird Zeit zum Gehen. 

Samstag 26.05.2001 7. 1 5h 
9.55h BB264 

Abholen: der verwelkten Blüten, inkl. Geburtstagskind. Ankunft auf dem 
Flughafen: Gesichtskontrolle: knapp bestanden. Per Express und Luftfracht 
ab nach Hause, wieder ohne Umsteigen. 

· Herzlicher Abholdienst, mit anschliessendem Apero der ganzen Mannschaft 
im Hotel Schlüssel. Wir s ind wieder hier in unserem Revier. 

Mallorca-Wybli 

P .S. Herzlichen Dank unseren Sponsoren 
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■ Christiana, Evi, Piri, Renata, Ruth, Adriana, Alice, Anna-Maria, Dora, Mo­
• nika und Lotti 
• 

36 

Redaktionsschluss Cluborgan 4 / 200 1 

1 1 . August 
Berichte bitte an 
Rocco D 'Addio 

Rottmannsbodenstrasse 4 
4 1 02 B inningen 

oder 

per E-Mail an veroda@datacomm.ch 



Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



5AßlTÄR-F ElliEßWlßTER 
_ßo_: � Q�!!� _ ßc, _ /Jl, /L # o/2 

� @!"� � � � � 
Badezimm.er + Küchen-Um.bauten-Service ohne Wegpauschale 

Boilerreinigung• Christ + Natec Wasserentkalkungen 

Reinach 7 1 1  99 04 Basel 3 1 1  1 4  4 1  

Gasthof 
Bottminger 
Mühle 

Jacq u es + N o ra J a u s l i n-G utzwi l l e r  

4 1 02 B i n n i ngen ,  Te l .  0 6 1  42 1 29 00  

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



1 Humor ■ 
• 
■ • 

Nach dem verlorenen Spiel herrscht in der Kabine helle Aufregung. Kommt 
der Trainer hereingestürmt und faucht den Mittelstürmer an: "Hast du zum 
Präsidenten gesagt, ich sei ein Idiot?" "Nein, denn das wusste er bereits!" 

____ __. ..... ""t,t;--:"......._ ___ _ 

"Zwei Dinge, mein Junge", sagt der Trainer nach dem Match, "sind es, die 
dich hindern, ein grosser Fussballspieler zu werden." "Und welche?" "Dein 
linkes und dein rechtes Bein." 

____ __. ...... t;,t;--:"...._ ____ ■ • 
■ Beruhigt der Trainer den Torwart, der aufgeregt auf einen Strafstoss wartet: • 

"Lass dich nicht verrückt machen! Du kennst doch den Trick von diesem Li­
bero. Der schiesst den Ball immer entweder in die rechte oder in die linke 
Torecke." 

____ __._(;l.-;7-___ _ 

"Stimmt es, dass ihr Mann aus dem Fussballklub hinausgeworfen wurde?" 
"Ausgeschlossen!" "Ist da ein Unterschied?" 

____ __._"(;).-;7�----

"Vati, was wird aus einem Fussballstar, wenn er nicht mehr gut sehen kann?" 
will Berni wissen. "Dann wird er Schiedsrichter", knurrt der Vater. 

____ __._"(;).-;7_.._ ___ _ 

Zwei Fussballfans: "Ich habe gehört, euer Fussballstadion muss mit einem 
Dach ausgerüstet werden. "  "Tatsächlich?" "ja, weil Glücksspiele im Freien 
verboten sind." 
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Chronik 

Artikel im Binninger Anzeigenblatt von 
31. Oktober 1938 

40 

7 
Sport- Club Binningen 

Binningen I - Dornach I 
Binningen Ila - Breitenbach I 

B inningen I lb - Sportsfreunde I I  
Binningen Sch. - Pratteln Sch. 

1 4 : l 
1 2 : 2 
7 : 2 
3 : 1  

Mit 36 : 6 Toren siegten die vier gestarteten 
Teams des Sp.-C. Da war einmal der erste, sehr ver­
diende Sieg der Schüler gegen Pratteln. Ebenfal l s  
den ersten Sieg holten sich d ie  alten Herren gegen 
Sportsfreunde II und überlassen das Schlusslicht 
somit den Letztem. Einen hohen Sieg sicherte sich 

Binningen I la. Das Forsche Tempo sah die unsern 
ständig überlegen und schon bei Halbzeit hiess es 
6 : 1 ,  aber noch 6x musste der Gegner den Bal l  aus 
den Maschen holen, wogegen den Jurassern nur eine 
geringe Resultatverbesserung gelang. 

Im Derby des Tages siegten die B inninger gegen 
die bisher ungeschlagenen und stark favorisierten 
Schwarzbuben. Besonders die zweiten 45 Minuten 

standen restlos im Zeichen der Blauweissen . Mann 

für Mann zeigte besten Fussbal l und auch das 
Malll1schaftsspiel war ebenfalls beste Klasse. Die 
Dornacher hingegen waren kaum mehr zu erkennen 
und mussten sich dem Spiel der Hiesigen fügen.  Die 
300 Zuschauer erlebten einen Tatenreichten 
Sportstag und werden auch fürderhin die Spiele des 

Sp.-C. besuchen . In 5 Spielen schossen unsere Stür­

mer 55 Bummerli und 3 mal wurde unsere Verteidi­

gung bezwungen .  Da staunt der Laie, der Fachmann 
aber wrn1dert sich. 

mes. 
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Schuhserv ice 

EICH EN BERG ER 
Schuh reparatu ren 

Sch uhverkauf 

Hau ptstrasse 28 4 1 02 B i nn i ngen 
Telefon 061 42 1 48 52 

PIZZA 
PULCINELLA 

Margrit Karl i-Henökl 

Hauptstrasse 1 0  41 02 Binningen Tel .  421 59 59 

Montag geschlossen 

. SIE BESTELLEN WIR LIEFERN :i 
MO - FR: 07 . 30 - 1 2 .00 

1 3 . 3 0 - 1 8 . 30  
SA :  07.30 - 1 6 .00 

Tel .  42 1 3 1  24 FAX 42 1 63 05 

GÄRTNEREI + BLUMENGESCHÄFT 
P ARADIESSTRASSE 40 
HAUPTSTRASSE 30 BINNINGEN 
E-MAIL:  b lumensenn@bluewin .ch 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Bauspenglere i , San i tär & Repara turen 

Im Langen Loh 173 Te l .  061 /302 55 66 
4054  Ba se l  Mob i l  079/362 7 2  00  

ZO RI C H  
Jörg Soter, Präsident SC Binningen 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



1 Grüsse aus aller Welt 
■ 

• 

■ • 
Aus Mallorca: 

Aus München: 

Diese Situation leider nicht gefunden!!! (Bild von der 
Redaktion Zensuriert) Grüsse aus Mallorca. 
Die Mallorca-Wybli 

Stop- Geld ausgegangen- warten auf Check- Stop 
2. Turnierrang. Grüsse aus München. 
A-Meister Mannschaft 

STELLEN-ANGEBOT 

Der Deutsche 

Fussball-Bund sucht 

1 1  Spieler 
mit Spas s am Fus sball 

Voraussetzungen: 
Ballgefühl 
Kampfgeis t 
Gute Moral 
Taktische Kenntnisse erwünscht 
aber nicht Bedingung 

Wir sprechen insbesondere Persönlichkeiten an, die diese Aufgabe als Her­
ausforderung und konsequente Fortentwicklung ihrer bisherigen beruflichen 

Karriere begreifen. 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Gehalts­

angaben, Video-Clips mit Ihren Fussballkünsten) senden Sie bitte unter der 
Kennziffer USA O : 3 an 

DEUTSCHER FUSSBALL-BUND 
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7 Telefonnummern 
■ • 
■ 

Ehrenpräsident Laeser Max p 42 1 24 57 

Präsident Suter Jürg p 42 1 7 1  1 6  

G 286 70 43 

Vize 1 vakant 
Vize 2 vakant 

Spiko-Präsident Herger Pius p 422 09 69 
G 639 34 34 

Kassier Cornzzini  Fabio p 40 1 08 32 

G 284 36 23 

Platzkassier Baumga.i1ner Markus p 42 1 20 1 9  

■ 
Vereinssekretär HeITmann Jan p 403 1 1  35 • 

■ G 275 23 63 • 
Mitgliedersekretär von N iederhäuser Phi l i  ppe p 75 1 87 0 1  

G 285 80 83 

Spielsekretär Erny Charles p 72 1 6 1  62 

G 285 54 56 

Beisitzer Walther Beat p 42 1 58 68 

Sen.-Vet.-Obmann D' Avino Paolo p 28 1 9 1  43 
G 328 90 28 

Sen.-Vet.-Sekretär Stöckli n  Markus p 42 1 3 3 42 

G 206 65 0 1  

Junioren-Obmann Bättig Daniel p 40 1 30 1 5  
G 688 1 0  69 

Vize Jun.-Obmann Loosl i Jean-Claude p 42 1 96 1 6 
G 367 95 88 

Kinderfussball Siegri st Andreas p 40 1 49 58 
G 696 54 47 

Junioren-Kassier Kouril Emanuel p 72 1 57 30 

PR/Werbung Nyffenegger Daniel p 42 1 1 1  20 

Cluborgan-Redaktor D' Addio Rocco p 422 1 4 93 
G 4 1 1 39 45 
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HERZOli 
§part 

DAS E INKAUFSPARADIES MIT EINER 
1

8IKE-AUSWAHL, DIE ALLE GRENZEN SPRENGT 

800 m2 Verkaufsfläche 

B ■ ■ 
Telefon 421 29 85 1 n n I n gen Oberwi lerstrasse 16-20 

lrA Ml(S &MIII Je. 
Mit, K)llttll!F 

B llll III i'//l(Jtlll 
Fahrstunden Handschaltung und Automat 

Monatl ich Verkehrskunde- und N othelferkurse 
Fragebogentraining in 9 Sprachen (Fahrlehrer anwesend! ) 

Spezialangebot: Ermässigter Lektionenpreis für 

SCB- Mitglieder, Fr. 80.- statt 85.- (50 Min.) 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



PP  

41 02 Binn i ngen 1 
Adresse: 

Lampreeht 
__________ Transport 

Für Ihre Geschäfts­
und Privatreisen . . .  

ßle icherweg 21 
8039 Zürich 
Telefon 01 / 286 20 1 0  

Für Ihre Land- und 
Seetransporte . . .  

Peter Merian-Str. 48 
Postfach 
4002 Basel 
Telefon 061 / 284 74 74 

Für Ihre Luftfracht­
Sendungen . . .  


